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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC 1951 Ginseldorf IV : TTC 1952 Anzefahr II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Groß fixiert zwei Punkte für den TTC 1952 Anzefahr II

Trotz Gerhard Herbener, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC 1951 Ginseldorf IV das
Heimspiel gegen den TTC 1952 Anzefahr II in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 mit 4:9 nicht
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit
2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Oliver Groß den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keine Chancen ließen Butterwegge / Herbener beim 11:8, 11:
7, 11:8 ihren Gegnern Lauer / Groß. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Weber / Balzer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Spratte / Merte. Ohne
Satzgewinn für Kirchhain / Braun verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Nau / Brandt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerhard
Herbener konnte Christopher Spratte in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines
2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Erik
Weber hatte am Nachbartisch gegen Andreas Lauer bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Zwar brachte Oliver Groß Axel Kirchhain phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Axel Kirchhain mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin Althaus, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Felix Nau verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Tobias Brandt konnte Frank Balzer anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tom
Braun die Partie gegen Frank Merte, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3
verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Gerhard Herbener und Andreas Lauer, das Gerhard Herbener letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christopher Spratte
war für Erik Weber schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Axel Kirchhain das Spiel gegen Felix Nau, der im Vorfeld auf Grundlage
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Beim folgenden 8:11,
10:12, 12:14 gegen Oliver Groß fand Martin Althaus von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1951 Ginseldorf IV am 02.12.2022 gegen den TTV
Lahntal 1990 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.11.2022 gegen den TTC 1961
Weidenhausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1951 Ginseldorf IV

Doppel: Butterwegge / Herbener 1:0, Weber / Balzer 0:1, Kirchhain / Braun 0:1 
Einzel: G. Herbener 2:0, E. Weber 0:2, A. Kirchhain 1:1, M. Althaus 0:2, F. Balzer 0:1, T. Braun 0:1 
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 TTC 1952 Anzefahr II
Doppel: Spratte / Merte 1:0, Lauer / Groß 0:1, Nau / Brandt 1:0 
Einzel: A. Lauer 1:1, C. Spratte 1:1, F. Nau 2:0, O. Groß 1:1, F. Merte 1:0, T. Brandt 1:0


